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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch­
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­
denverkehrs in Beherbergungsstätten (:a:FVStatG) vom 12. Januar 1960 (3GB1. I s. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Untcarnehmen*)·waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anscnriften der seitdem neugegründeten Unter­
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Ymsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu­
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts­
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be­
ri0hterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der et~a zwei Wochen später erseheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe­
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst gen~uen Darstellung der Ergebnisse in Zeit­
reihen werden die Daten des Meßzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
:Diese Korrekturen können aber aui:, technischen Gründen nur im folgenden 
Monatsheft und in dem des entsprechenden Monats im darauffolgenden Jahr 
sichtbar gemacht werden, während sie in den Jahresteilveränderungen 
jeden Monat ihren Niederschlag finden. 

Im Meßzahlenberieht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus­
gewählt:: Geschäftszweige (TabelJen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach GröEenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargefltellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die UntGrnehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga­
ben für den Beric11tsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Da.rstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschät?,ten Werte für .fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u. U. von M:on':l.t zu Monat unters,:hiedlich hoch ist. 
}'a1ls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben~ d .h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö­
ßenklasse einbezogen bzw. :iur in der Z1;.sarrunenfassung· dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Ausführliche Darstellunge-::1 methodis,:::;,her Fragen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 sowie in 
der VE:röffentlichung "Umsät~e und Beschäftigte 1972" dieser Reihe ent­
halten. 
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Umsätze und Beschäftigte im September 1974 

Die Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet setzten im September 1974 in 

jeweiligen Preisen 15 % mehr um als im September 1973. Dabei verzeichneten 

die Unternehmen mit Sitz in Hamburg und in Nordrhein-Westfalen, wie in 

allen vorangegangenen Monaten dieses Jahres, eine überdurchschnittliche 

Umsatzveränderung (je+ 19 %). In Preisen von 1970 gerechnet waren die 

Umsätze im Bundesdurchschnitt 1 % niedriger als im September 1973. 

Besonders hohe nominale Zunahmen berichtete der Großhandel mit Rohstoffen 

und Halbwaren (nominal+ 19 %; preisbereinigt - 0 %), darunter z.B. der 

Handel mit Schrott und sonstigen Abfallstoffen C+ 45 %; - 21 %), mit 

technischen Chemikalien und Kautschuk C+ 39 %; - 1 %), mit Erzen, Metallen 

und Halbzeug C+ 27 %; + 9 %) sowie mit Kohle und Mineralölerzeugnissen 

C+ 25 %; - 1 %). Lediglich der Handel mit Holz und Baustoffen blieb nominal 

um 6 % und preisbereinigt um 18 % unter seinen Vorjahreswerten. In einzel­

nen Geschäftszweigen ergaben sich teilweise erheblich größere Zunahmen, 

so beim Großhandel mit Erzen C+ 188 %) infolge eines speziell im September 

1973 niedrigen Umsatzes und beim Großhandel mit festen Brennstoffen C+ 51 %), 

dessen Umsätze seit Oktober 1973 auf einem höheren Niveau liegen. 

Innerhalb des Großhandels mit Fertigwaren C+ 11 %; - 1 %) waren die nomi­

nalen Umsatzwerte sämtlicher Wirtschaftsgruppen höher als im September 1973, 

z.B. beim Handel mit Papier und Druckerzeugnissen C+ 27 %; - 14 %), mit 

pharmazeutischen, kosmetischen und ähnlichen Erzeugnissen C+ 19 %; + 4 %), 
mit Textilwaren und Schuhen C+ 13 %; + 1 %), mit Fahrzeugen und Maschinen 

C+ 11 %; - 1 %) sowie mit Nahrungs- und Genußmitteln C+ 10 %; + 7 %). Auch 

hier zeigen die Ergebnisse einzelner Geschäftszweige weit überdurchschnitt­

liche Zunahmen gegenüber 1973, so beim Großhandel mit Feinpapier C+ 46 %) 
und mit chemisch-technischen Erzeugnissen C+ 44 %). 

Von Januar bis September 1974 set~te der gesamte Großhandel nominal 15 % 
mehr, preisbereinigt ebensoviel um wie in der entsprechenden Vorjahreszeit. 

Die Anzahl der im Großhandel tätigen Personen war Ende September 1974 fast 

ebenso hoch wie Ende August (- 0,1 %), gegenüber dem Stichtag Ende September 

1973 jedoch 3,3 % niedriger. Damit war die Anzahl der Beschäftigten in den 

ersten neun Monaten dieses Jahres durchschnittlich 2,2 % niedriger als von 

Januar bis September 1973. 
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BUNOl:SLANC 

SCHLESWIG-HOLST~I1 

HAMBU,lG 

M EOERSACHSEN 

BRE~EN 

NORORHEIN-WtSTFALE~ 

HESSEN 

RHEINLAND-PFALZ 

SAARLANC 

BAOEN-WUERTTF~PERG 

BAYERN 

BERLIN IWESfl 

8U"1DESGER !ET 

!. U~SATZENTWICKLUNG IM GRCSSHANOEL NACH LAENDERN 

IN JtWclLIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAEt,CERUNGEN 

1,n 

At1G. 

1973 

Sl:P. 

1974 

AUG. 

lGO 

1974 

SEP. 

SEP.74 AUG./SEP. 74 
GEGENUEBEP 

AUG./SEP. 73 AUG.74 SEP. 73 

l97C PRCZ ENT 

134,0 128,2 14 7 ,2 148,9 + 1,1 + 16, 1 + 12, 9 

u,, 2 134, 8 152,5 160,7 + 5 ,,,. + 19,2 + 14, 3 

129, 1 120, l 133,9 135,5 + 1,2 + 12,B + 8, 1 

12 ?, B 125, 4 129,1 137, 7 + 6,6 + 9,8 + 7, 5 

9~, 8 96,5 q9,e 103,2 + 3 ,4 + 7,0 + 5,6 

131, 4 127,6 141,4 146, 8 + 3,8 + 15, 1 + 11, 3 
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JAN./SEP. 74 

JAN./SEP. 73 

+ 17,5 

+ 20,9 

+ 9,6 

+ 8,0 

+ 6,5 

+ 15,0 



?. UMSATZENTWICKLUNG IH GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 

NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1973 1973 1974 1974 SEP. 74 AUG./SEP. 74 JA'I./SEP. 74 

~=;:~- 1) 
GEGENUEBER 

(GROSSHANOEL MIT •••• I AUG. SEP. AUG. SEP. AUG.74 S EP. 73 AUG./SEP. 73 JAl'I./SEP. 73 

1970 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART (OAS I 128,8 123,2 160,2 165,9 • 3,6 • 34,7 + 21h4 + 21,7 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 130,2 123,5 163,2 191,9 • 17,6 + 55, 3 • 39, 9 + 25,6 
40 07 0 FERTIGWAREN (DAS) 128,7 123,9 172,2 158,6 1.~ • 28,0 • 30,9 • 22,4 

40 GETREIOE,FUTTER-U.OUENGEM.,TIEREN 164,9 140,0 151,6 154 ,1 • 1,7 • 10, l • o, 3 • 12,5 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEMITTFLN IOASI 158,2 151, 5 161,9 180,4 • 11,4 • 19,1 • 10, 6 • 15,0 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 170,5 140,4 156,5 152,3 2,6 • 8,5 0,7 • 15,7 
40 10 7 DUENGE~ITTELN 245,7 132,8 191,7 166,5 - 13, 1 • 25,4 5, 4 • 23,4 
40 16 0 LEBENDE~ VIEH 123,5 134, l 109,4 123 ,5 • 12,8 7,9 9,t 9,6 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWARfN,HAEUTfN 103,9 115,6 lC0,4 119,2 • 18,8 • 3, 1 • 0, 1 2,2 
DARUNTER M Ir 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALB•AREN 102,1 111,0 102,7 124,2 . 20,9 • 11,9 • 6, 5 • 2,7 
40 25 0 HAEUTEN,FELLFN 108,7 128,4 93,8 105 ,4 • 12,4 - 17,g - 16, C - 15,4 

40 4 TECHN.CHF~IKALIEN,KAUTSCHUK 136,2 144,0 194,3 200,7 • 3,3 • 39,4 + 41,0 + 60,8 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 143,5 1 ;5, 7 213,9 221,B • 3,7 + 42,5 + 45, t: + 10,1 

40 5 KOHLE,~INERALOFLERZEUGNlSSEN 157,7 158,6 201,4 198 ,5 1,4 + 25, l • 26, 4 • 36,5 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTnFFEN 80,0 78,8 115,5 119,3 . 3,3 + 51, 3 • 47,8 • 29,8 
40 57 0 ~INERALDELERZEUGNISSEN 178,7 179,8 224,2 220,4 1,7 + 22,6 • 24,C + 37,5 

40 6 ERZEN,~ETALLEN,HALBZEUG 123,0 122,8 151,6 155,7 • 2,7 + 26,8 • 25,C + 31,2 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 112, 7 61,2 152, 1 176 ,3 • 15 ,9 +18 8, 0 • 88, g + 44,e 

40 64 0 RDHEISf'N 106,9 108,7 110, 7 126,9 • l't, 7 • 16,7 • 10, 2 • 13,8 
40 64 5 EISEN (OH.ROHEISENl,STAHL U .-HALBZEUG 126,0 127,0 147,4 154 ,3 • 4,7 • 21, 5 • 19, 3 + 25,5 

40 67 0 NE-METALLEN 106,0 110,0 168,7 153,9 8,7 + 39,q + 49, 3 + 60,9 

40 7 HDLZ,8AUSTOFFEN J.AE. 150,8 147,9 132, 5 139,0 • 5,0 6,0 9, l 3,8 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUNO-,GRU8EN- U.FAS ERHCLZ 149,7 141,8 134,8 129,7 3,8 8,5 9,3 • 1, 2 
40 72 0 SCH'IJTTHOLZ (OH.RRENNHOL11 141,8 136,9 116 ,6 130,5 • 11,1 4,7 - 11, 3 6,3 
40 72 5 S0NST.HOLZHAL8WAREN 144,6 151,2 120,c 139,1 • 15,9 8,0 - 12,4 6,9 
40 74 0 BAUSTOFFEN 153,9 149,0 137,2 141 ,6 • 3,2 4,9 7, 9 2,2 
40 78 0 INSTALLATID~SBEOARF F.GAS u.wASSER 148,4 144, 1 133,5 138,8 • 4,0 3,7 6,9 1,8 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 120,6 109,4 153,4 156 ,1 • 1,7 + 42, 7 • 34,6 + 59,4 
DARUNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT,AB8RUCHMATERIAL tJ .AE. 119,8 107,6 145,1 148,0 • 2,0 • 37,5 • 2e, e + 55,4 

41 NAHRUNGS-U.GENUSS~ITTELN 126,2 116,6 126,8 128,5 • 1,4 • 10,3 • 5, 2 + 3,2 
DARUNTER ~IT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.G[NUSSMITTELN !DAS 1 128,4 120,3 131,0 135,5 . 3,4 • 12,7 • 7, 2 • 6,0 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUEKZEN 131,1 105,4 136,4 llb,O - 15,0 • 10, 1 • 6, 7 1,5 
41 12 7 SUESSWAREN 138,6 155,5 131, l 142,5 • 8,7 8,3 7, C 3,3 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 100,3 89,1 103,4 102 ,2 1,1 • 14,8 • 8, 6 1, 3 
41 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 133, 7 136,6 106,5 120,2 • 12,8 - 12,0 - 16, 1 • 0,0 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 99,4 109,2 95,8 109,0 • 13,8 0,1 1, e • 8,1 
41 14 7 FLEISCH,FLflSCHWAREN 135,0 132,4 124,6 127 ,2 • 2,1 3,9 5,9 1,8 
41 17 0 KAFFEE 96,7 87,1 104,5 103 ,6 0,8 • 19,0 • 13,3 • 4,2 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 123,l 128,4 123,l 149,0 + 21,0 + 16,l 8, 2 • 3,7 
41 18 7 BIER,ALKDHDLFR.GETRAENKEN 158,6 129,l 157 ,4 133 ,5 - 15, 2 • 3,4 • 1,1 + 5, 2 

41 19 5 TABAKWAREN 132, 7 120,2 131,1 128,0 2,3 . 6,6 • 2, 5 • 3,3 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 113,9 129,l 122,l 145,2 + 19,0 • 12,5 • 10,0 . 7,0 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN (DAS I 127,6 143,2 131,2 162 ,4 + 23,8 • 13,4 • 8,4 • 8,6 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBEOARF 119,2 130,3 113 ,5 136,8 • 20,5 • 5,0 • 0,3 • 8,0 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 109,1 123,2 112 ,6 127,4 • 13,1 • 3,4 • 3, 3 • 2, 1 
41 26 0 HEIMTEXTILIEN 117, 7 124,9 104,9 125,9 • 20,J 0,8 4, 9 2,7 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 113,4 117,2 122,0 138,0 • 13,2 • 17,7 • 12, 7 . 7,6 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 127,5 133,8 125,C 141 ,1 • 12.~ • 5,4 • 1, B • 7,4 
U.HDLZFERTIGWAREN (ANGI 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (ANG) 125,9 128,9 124,3 138,4 • 11,4 • 7,4 • 3, l • 8,3 
41 36 0 ~DEBELN,KUNSTGEW~RBL.ERZEUGNISSEN 128,l 143,4 122,5 142 ,9 • 16,6 0,4 2, 2 + 1,2 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZ\IEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICIL.',UNGEN). 
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2. UMSATZENTWICKLUNG. IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEl,flLIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
NUMMER 
DER W I RTSCHAHSGL I cDERUNG 1973 1973 1974 1974 SEP.7't AUG./SEP.74 JAN./SEP. 74 
!!i::- 1) GEGENUEBER 

1 GROSS H ANCEL MIT •••• J AUG. SEP. AUG. SEP. AUG,74 SEP,73 AUG./SEP. 73 JAN,/SEP. 73 

1970 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.DPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 112,2 132,4 115,7 
DARUNTER MIT 

134 ,6 + 16,4 • 1, 7 + 2, 3 + LO, l 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN (ANGI 112,4 124,5 107,3 122,3 + 13,~ 1,8 3,1 + 6,6 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-~.PHGNOG~RAcTEN 119,7 156,7 121,9 152 ,1 + 24,8 2,9 0,9 + 21,5 
41 46 0 UHREN 130,8 160,2 107,9 151 ,1 + 39,9 5,7 - 11,0 + l, 2 
41 46 5 EDEL~ETALL-U.SCHMUCKWAREN 103,5 130,6 103,8 122,4 + 17 ,9 6,3 3,4 + l, 6 

41 6 FAHR7EUGEN,MASCHINEN (ANGI 95,3 98,3 99,9 
DARUNTER ~IT 

109,4 + 9,5 + 11, 3 + 8, l 1, 0 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 77,7 89,6 90,3 100,7 + 11,5 + 12,3 + 14, 1 - 11, l 
41 60 3 KRAFTFAHRlF.UGTE!LEN 107,8 113,0 114,8 122 ,5 + 6,7 + 8,5 + 7, 5 + 3,6 
41 64 0 WERKZEUGMASCH!NE1 90,9 91,5 100,2 104 ,1 + 3,8 + 13,& + 12, 0 + 9,8 
41 64 2 BAUMASCHINEN 85,8 80,8 71,5 77,l 0,5 4,6 7,2 - 21,6 
41 64 4 8UERCMSCHINEN 74,9 86,2 78,7 97,6 + 24,0 + 13, 3 + 9, 5 1,9 
41 67 0 LANO~ASCHINEN 134, 5 123,0 138,8 136,6 1,5 + 11, l + 7,0 + 0,6 

41 1 TECHN.U.SPEZIALBEOARF 131,8 128,6 128, 7 149,4 + 16,l + 16,2 + 6, 8 + 11,2 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM,-TECHN.ERZEUGNISSfN 127,4 135,4 131,4 195 ,0 + 48,4 + 't4,0 + 24,2 + 38,4 
41 74 0 TECHN,REDARF IA~GI 118,7 117,6 111,l 129,2 + 16,3 + 9,9 + 1, 7 + 12,2 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 148,5 147,3 155,l 157,2 + 1,4 + 6,8 + 5,6 + 9,9 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEOARF 78,4 80,9 8C,l 93,7 + 17,0 + 15,8 + 9,1 3,4 

41 8 PHAkMAZEUT,,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 124,8 117,6 134,7 
DARUNTER IT 

139 ,8 + 3,8 + 18,8 + 13, 2 + 1 .. ,a 
41 80 0 PHARMAlEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 137,9 130,4 154,0 154 ,6 + 0,4 + 18,6 + 15, 0 + 16,0 
41 87 0 FEINSEIFFN,KOERPERPFLEGEMITTELN 113, 1 113,5 115,2 126,7 + 10,0 + 11,6 + 6,8 + 5,6 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEJGNISSEN 118,8 126,7 156,0 161,0 + 3,2 + 27,l + 29, I + 23,0 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIE~ 109,7 106,9 154,0 155,7 + 1,1 + 45,6 + 43,0 + 34,5 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U,BUERUARTIKELN 117,0 128,8 128, l 142,0 + 10,8 + 10,3 + 9, 9 + 9,2 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 97,7 110,2 131,l 125 ,2 4,5 + 13,6 + 23, 2 + 10,6 

40/41 INSGFSAPH 131,4 127,6 litl ,4 
DAVON 

146,8 + 3,8 + 15,l + 11, 3 + 15,0 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 129,9 127,4 140,5 146,9 + 4,5 + 15,3 + 11, l + 15,8 
OARUNT ER 

SELBSTBEOIENUNGSGROSShANOEL 2) 142, 3 135,2 147,5 153,5 + 4,Q + 13,5 + 8, 5 + 7,9 
WERKHANOELSU~TERNEHMEN 137,9 140,9 164,0 175,7 + 7,1 + 24,7 + 21,8 + 24, l 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANOtl 146,8 129,1 150,8 145,8 3,3 + 13,0 + 7, 5 + 1,1 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 2) 133,3 121,3 144,9 145,9 • 0,6 + 20,2 + 14, 2 + 12,9 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
2) AUS OER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 o. 
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NUMMER 
DER !:~:~-1) 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 14 7 
41 l6 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 l 7 7 
41 18 0 
41 18 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

,. USSATZE~TWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN •l 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

WJqJSCHAFTSGLIEDERUNG 

fGqGSSHANOEL MIT ... , 

ROHSTOFFcN,HALB-U.FERTIGWAREN (DAS! 
ROHSTOFFEN,HALRWAREN (DAS 1 
FERTIGWAREN (CASI 

GETRE I OE. FIJTTER-u. DUE NGE~ ITT rL:, 
GETRclOE,FUTTERMITTELN 
DUENGE~ITTELN 
BLUMEN,PFLAN~<N 
LEBE"iOEM VI rH 
SONST.LEßE"iOEN TlfQEN 

WOLLE,TIERHAARcN 
BAUMWOLLE 
GARNcN (OH.H~NOARBE!TSGAKNEI 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALB~IREN 
HAEUTEN,FELLE~ 

TECHN.CHF"IKALJFN,ROHDRDGEN 
ROHEN TtCHN.FtTTEN U.GELtN 
KAUTSCHUK,KUNSTGU~MI 

IOAS l 

KOHLE,~JNERALr[LERlEJGN!SSEN (GAS) 
FESTEN BRENN,TnFFFN 
MINERALOELERlEUGNISSEN 

ERlE"I 
ROH EI SEN 
EISEN fOH.RnHEISENl,,TAHL 
NE-METALLEN 
NE-METALLHALBZEUG 

RUND-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 
SCHNITTHOLZ IOH.RRENNHOLll 
SONST.HOLZHALBoAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 

U .-HAL RZEUG 

!NSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSfR 
INSTALLATJONSAE8ARF F.HEIZUNG 

ALTMAHRIAL fOASI 
~CHROTT,ABBRUCHMATERIAL u.Al. 
LUMPEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER u.-PAPPc 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-V.GENUSSMITTELN tnASI 
KARTOFFELN 
GEMUESE,OAST,GEWUERlEN 
MEHL 
ZUCKER 
S~•ESSWAREN 
MILCHERZEUGNISSEN,FeTTWAREN 
E!ERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 
FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
WILD,GFSCHLACHTETEM GEFLUEGtl 
FLEISCH,FLEJSCHWAREN 
SONST.NAHRUNGS~ITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GETRAENKEN tnASI 
WEIN,SPJRITUOSEN 
BIER,ALKnHOLFR.GETRAENKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TFXTILoAREN fCASI 
METERWARE,SCHNE!DEKE!BEOARF 
nBERBEKLEIOUNG (nH.WIRK-U.STRICK•.I 
WAESCHE,MIEDERWARE~ 
WIRK-,STRJCK-U.KJ~ZWAREN 
HUETEN,BEKLEIDUNGSlUHEHOER 
KUERSCHNERwA~EN 
HEi MTEXTI LIEN 
BE TTWAREN 
SPCRT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWARE~ 

PROZENT 
UMS ATZ WERTE 

SEP. 1Q74 GEGENUEBER SEP. 1973 

UNTERNEHMEN MIT ,JAHRE SUMS AETZ EN VCN ••• e1s ••• DM 

250 oco ,eo ooc 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. lOC MILL. 

BIS BIS BIS BIS BIS e1s BIS UNO zu-
UNTER UNTER UNTER UNTFR UNTER UNTER UNTER MEHR SAMMEN 

500 000 L MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MlLL.100 MILL. 

•l+27,1b) a)+l5,sb)- 3,!> + 16,2 a) +150, lb) 
a) + 53,4b) 

+ 93, l 
+ 25, 5 
+ 24,8 

a) - 22,0b) + 1,4 
+ 33,2 + 11,1 + 35,6 

a) - 13,0 b) 
+ 58, 3 + 28,0 + 23,5 +28,1 +21,7 

+ 44,5 + 46,~ + 25,5 
- 33,4 + 10,9 + 3,3 
- 11,9 • a) + 46,9b) 

a) + 6,6b) + 18,9 
+ 3,3 + 11,3 2,2 

+ 14,7 + 21,4 
+ 7,8 - 11,1 

+ 23,q. 
a) + 8 ,g b) 

6 ,2 7, '3 

a) + 6 ,3 b) + 2,7 

+ 48,0 
+ 12,6 

1,1 

+ 43, 3 

a) + 
a) • 

1, 2 
+ 21, 6 
+ 13, 1 

a) 

+ 23,7 
+ 11, 2 
+ 24,4b) 
+ 12, 4 

63, 6 b) 
12, 7 b) 

a) - 2, 6b) - 4,3 

3, 6 
a) 

a) 
- 19,4 

a) + 0,9b) 

a
a) ++ 1°7,Bb) - 0,3 

) 31,8b)-20,9 

a) + 
5,0 

a) + .l, O b) -
0,6b) • t:8,7 
2 ,5 b) 

l,4 
+ 35, 7 
+ 2,3 

2,5 
8,7 + 13, 1 - 28, 1 

a) + .·8,1 b) - 12,4 + 29,5 + 25, + 48 ,9 
a) - 17,8 b) 

a, 5 

a) - 6,0 b) + 20,3 

+ 5 5, 8 + 43,9 
- 17, R 
+ 11,5 

a) + 6,8 b) a) + 1,9 b) a) + 32, lb) + 29,5 
a) + 32,2b) + 29,0 • a) + 20,6b) 

a) + 30,3b) + 9,3 + 
• a) + 2a, b o) + 9, 0 
7,3 + 10,~ + 43,0 4, 4 + i'C:, 5 + 19, 7 

a) 
+ 33,6 + 15,8 

• a) + 44,5b) 
a) + 13,5b) + 68,8 

a) + 5,3b) + 14,B 

• a) 
+ 12,8 b) 

a) 
a) 

1,4 + 7,8 + 19,5 + 12,8 + .31,2 
+ 36,9 b) 
+ 27,0 

+ 41,0 - 12,6 
a) + 2 ,8 b) -

1, 0 

a) + 12, 4 b) + 
3, 7 a) + 

a) - 53,9b) 

41,4 + 36,9 
12,0b) + 8,R 

- 20, 6 
6,8 3,4 - 13,9 - 11,3 

9,4 
6,7 

8,~ 
- l0,8 
+ 2,5 

+ 19 ,2 a) 5, 5 b) 
a) - 8, 2 b) - 22,5 8,8 

- 27,4 + o,q 1,2 

2,7 + 2,3 8,8 
a) + 

4,3 
7,0 b) 
0, 1 

7, 7 a) 
1, 2 

a) 
5,6 

3, 7 2, 8 
4, 0 b) 
2,3 

a) - 12,9b.) - 25,1 a) + 

4, 1 
4,0 
1,2 
1,4 b) a) a) + 6, 4 b) 

a) a) 
+ 41, 2 + 15, 0 + 51,5 + 66,5 + 41,B + ?3,0 + 4 3, 2 + 2 e, 4 + 33,2 

a) 

a) 

a) - 5,7bl + lC,8 + 12,7 
• a - 23 ,5 b) 

- 16,6 o,q + e,4 + 9,6 
a) + 24,5b) + 14,5 

+ 19, J 

+ 10, 3 
+ 16, 3 
+ 24,3 

a) 

4,2 3,2 8,2 + 7,6 + 5,6 
1, l - 12,5 + 35,1 + 6,4 + 20,3 

- 23,o - 15,6 + 1,a - 1~,a - 10,1 

2, 6 
2,6 

- 20,3 

a) + 2,lb) • 10,3 - 12,6 + 5,5 
a) - l,lb) - 7,7 

8, 0 4,0 + 6,~ a) - 2,6bl + 
~) + 16, l b 
a) - 5,5e + 

a) + 1C,7b) 
8,6 1,4 

a) 
- 28 ,3 

a) 
a)-1B,6b) 

0,6 + 9,2 + 4,8 
+ 5,8 + 6,0 + 4,2 

a) - 58,7b) 
+ 4,9 + 4, 1 + 8,6 

+ 11, 9 
+ b, l 

+ 8,8 

7,6b + 12,3 + 22,5 + 1,1 

a) 

9,1 bl - 0,8 + 14,4 + 36,~ 

• a 1,7b) a) + 31,2 b) 
a) - 0,8b) a) 

+ 40,6 
a) 

l,8 + 7,6 - 15,7 
a) + 45,7 b) 

+ 20, 1 

+ 37,C 
a) 

- 10,6 • 8,0 + 12 ,9 

a) 
a) - 2,9b) + 

a) 
1,6 + 12,0 

+ 7,5 
a) 

3,5 

+ 16,2 

0,2 
+ 10 ,2 

+ 14,9 

+ 14, 6 

a) 

+ 8,8 + 25,3 
- 18,6 a) 

a) - 12,5 b) 
a) - H, 3 b) 

0,1 - 13,2 
+ 7, 4 b) 

9, 3 

+ 20, 7 

+ 2c, Bb) 
i:a, Ob) 

+ 11, 0 

{· 11, 7 
- 23, 5 
+ 9,Z 

a) 

a) 

+ 11, 8 b) 
• 20, 8 
+ 7,7 
+ 13,4 
- 10, 5 b) 

a) - 1, 6 b) 
- 20,8 

2, 2 2, 3 

+ 30 ,9 a) + 
. a) + 38, 1 b) 

14, 4b) + 10, 2 

2,7 

+ 9,4 

+ 15, l 
+ 1q,o 

5,9 

+ 51,3 

~) + a,Zb) 

a) 

a) 
+ 22, 0 

+ 60,9b) 
a) 

+ 8,2 

a) - 16, 7 bl 
• a 

a)+14,4b 
+ 5, 1 b 
+ 60,2 
+ B, 0 b) 

+27,1 •13,4 
a) 

+ 17,4 
+ 21,5 b) 
+ 35,7 b) a) 

a) 
a) 

a) 

a) 

7, 9 b) 
a) + 6, 0 bJ 

+ 45,7 

a) + 7,o 
:l 

+ l 7, 0 

*l NUR UNTERNEH•F~ •IT VORJAHRE5UMSATl. 
1 l SYSTEMATIK DER \/IRTSCHAF'rSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
a NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEwIESENEN EINZELANCABEN. 
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NUMMER 
DER 

~!~:~1) 

4l 30 0 
4l 10 2 
41 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 9 
41 33 0 
41 33 5 
41 36 0 
41 39 0 

41 40 0 
41 40 5 
41 43 0 
41 43 5 
41 46 0 
41 46 5 
4l 48 0 
4l 49 0 
41 49 4 
4l 49 7 

4l 60 0 
4l 60 3 
4l 60 6 
4l 60 9 
41 64 0 
41 64 2 
4l 61, 4 
41 ·64 6 
4l 64 9 
4l 67. 0 

4l 70 0 
4l 72 0 
4l 74 0 
41 76 0 
4l 76 3 
4l 76 6 
41 76 9 
4l 78 0 
4l 79 0 

4l 80 0 
4l 84 0 
4l 84 4 
41 84 7 
4l 87 0 
4l 87 5 

4l 90.0 
4l 90 4 
4l 90 7 
4l 93 0 
4l 96 0 
41 96 5 
4l 99 0 

1. U>'S1Tli::NTWICKLUNG IM GROS~HANDEL NACH UMSATZGROESSE'IKLASSEN *l 

IN JLkl (LIGEN PRFTSEN 

IGRCSSHA~OEL MIT ••• J 

METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (OASJ 
SCHRAUBEN,NCR•-u.FASSONDKEHTflll::~ 
KLEI NE ISFNWARE'I 
HAUSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFFE~ IANGJ 
OEFEN,KUEHLSCH~A[NKEN,WASCHMASCHINEN 
SONST.METiLL-U.KUNSTSTOFfWAM[~ l•NGJ 
HAUSHALTSKFRA•IK u.-GLASsAREM 
VERPACKU.GSGLAS J.-KeRAMIK 
MOEBELN,KUNSTGEWERHL.ERZEUGNISSEN 
SONST. HOLZW., KORB-, Hel ERST ENw .USI<. 

ELEKTROTECH~.EMZEUGNISSE• (ING) 
RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGE~AET~• 
FOTO-U.KINOAPPARATEN 
SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZl::UGNISSEN 
UHREN 
EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 
LEDERWAREN (CH.SCHUHEI 
SALANTERI EWARFN 
SPIELWAREN 
MUSIKl~STRUMENTE~ 

KRAFTWAGFN,KRAFTRAEDERN 
KRAFTFAHRZFUGTtllEN 
fAHRRAEDERN,•CPEDS 
SONST.FAHRZEUGE"I 
WERKZEUG•A~CHINEN 
I\AUMASCH I NEN 
liUEROMASCHI NE~ 
TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN 
SONST.MASCHINE~ (OH.LANDMASCHINE~) 
LANOMASCHINE"I 

CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 
HANF-U.HARTFA5ERERlEUGN1SSEN 
TECHN.8EDARF (ANGI 
TECHN.SAFCKEREIBEDARF 
TECHN.FLEISCHEREIBEDARF 
TECHN.SRAUEREI-U.KELLEREISEOAMF 
TECHN.MOLKFR[IBEOARF 
LACKEN,FARREN,TAPETEN U.AE. 
LEDER,SCHUHMACHEReEOARF 

PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 
DE~TALBEnARF 
LABOR-U.KRANKEN~Fli::GEBEDARF 
FRISEURBEDARF 
FEINSEIF<'-1,KOEMPERPFLEGE•ITTfLN 
REINIGUNGSMITTFLN 

FEINPAPIFR 
PACKPAPIE~ 
PAPPE 
PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 
BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 
SONST. ZEI TSCH~ 1 FT EN, Z E ITUNGcN 
MUSIKALIEN 

PROZENT 
UMS ATZ WERTE 

SEP. 1974 GEGENuEBER SEP. l973 

UNTERNEHMEN •IT JAHRESUMSAETZEN VCN ••• eis ••• nM 

25C OOC 

BIS 
UNTFR 

'GO 000 

BIS 
UNTER 

l Mill. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. !Oe MILL. 

BIS 
UNTER 

ß!S 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

e1s 
UNTER 

50C OOG ; MILL. 5 MILL. LO MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

UND 
MEHR 

ZU­
SAMMEN 

a) - 2,0b) + 6,B 
a) + l,Ob) + 26,5 

6,6 + 13,9 

+ 5,7 + b,:J 
+ ll,1 a) 
+ 5,6 + 2,4 

+ 19,9 al + 
+ ll,2b) : a 

:l : :-.::: b.bl 

LC,5b) + 9,9 
+ l9,6 b) 
- 11,1 

a) + 14, 1 bl al + 3, 7 b 
6~, 7 b + 30, 1 

1,1 + 15,0 7,6 + 32,5 
a) - 3,2b) a) - 44,Lbl - ll,5 

a) + 9,5b 5,6 + 48,3 + 19,4 - ll,3 + 
a) a) a) 

a) + ;,2b) 7,3 1,5 + l2,<, a) + ~.ob)+ 4,0 
+ 42,2 a) a) + 42,2b) 

a 
a 
a 
a 
a 

- 5,2bl + 12,8 - 11,3 + 12,3 
0,9 

+ 6,4 
+ 12,9 

• • 
2, 2 + 2, 6 + 4, 3 

L3,6b + 6,8 - 22,l 
• a) + 20, 1 b) 

0 2 + 6,6 + 4,8 

' a:l + 62, l bl 

- 32,5 
• • 

6,3~~ + 3,5 
2,3 - l3,0 

+ l3,2 
- 20,4 

a) 

a) 
+l46,3b) 
+ 2l,6 
+ l2,0 

a) 

+ 83,7b) 

a) 

a) 
- 35,5 

a) 
a) + 1·L,6b) a) - L5,9b) a) 

a) - B,Ob) + l4,6 
+ 79,l + 17,6 + l2,0 

a) 

"al + 11,4b) 
+ 3,3b) 

+ 32,6 - z,.,3 
a) 

16,7 
- 29,6 + 5,5 

- 39,9 
-.38,0 
+ 25,2 

37,4 
+ 1,1 

1,9 
+ l3,1 

+ 5,2 
+ 1",2 

+ 6,7 
+ 2,8 

+ 16, 7 
+ 6, 3 

a) + 
9,7 

a) 
7°l,4b) + 4,6 
9,~ - 20,0 

+ 

- 30,9 + 5,3 a
8
l + 

• 
L0,2 
6,3 

• 21,7b) 
+ 15,5 + 4,4 + 
+ 9,1 + 37,4 

5,6 

. ·l 8, 3 b 
a) 

3, 3 
a) 

a) +l09,6b) 
•) 

a) + 98,8b) . a) 
6,8 b) 

+ 22,7 

a) 

- 38,5 

- 17,5 

+ l3,2 + 25,4 
+ 3l,7 

a) + 18,6bl + 6,7 
• a 

6,5 
+ 31,8 

+ 12 ,1 
+ 43,2 

a) - 22,0b) + 46,4 

+ 17,l 
a) 

+ 25,4 

+ 9,2 
+ 32,3 

+ 4,3 

a) + 15,3bl 
• a 

• a) + 34,Lb) 
+ 1",6b) 

+ 0,3 
a) + "·" + 15,2 

+ 72,5 

+ 11,2 
+ B,7 

+ 15,9 
a) 

:l 

- l6,7 
+ 22,1 b) 

a) 

+ l8,4 + 24,l 
+ 37,7bl 

• a 

+ 19,0 - 0,9 a) 
+ 30,6 b) 

- 44,2 + 34,4 
+ 24,4 + 28,0 

a) 

+ 44,9 a) : ~!;~ b) + 46,9 a) + 75,0 

+ 43,2b) 
- 22,3 + 16,7 + 13,8 + l8,l + 21,0 

a) 

a) 

a) + 39,9b) 
a) 

aal •. 32, 7 bl 
33,3 b 

:~ 
a) + L6,6 b) 

• +22,6b 
- 14,2 b)- 6,2 

7,8 b 
a 
a 

- 14, 3 b 
a 

+ 10, 7 + 9, 8 

• l2, 3 a) : :r:: ~l 
8,6 bl 
0,9 

+ l6, 7 

+ 1,2 b) 
+ 4,4 
+ 7,8 b) 

+ 88,lb) 
6,8 

+ l7,9 bl 
+ 19, 9 b 
+ 9,5 
+ 22, l 

+ 1Ö, l b) 
+ 27,4 

+ 17,9 
+ 37,0 

+ 29,0 bl 
3,7 b 

+ 8,6 b 
+ 31, l b 

+ 5 l, l + 49, 0 
+ 79, 7 b) + 67, 6 

+ 43,2 
+ 14, 2 bl 

a) + 22, 7 b 
+ 19,9 

•l NUR UNTERNEH<EN ~IT VORJ~HRESU~SATZ. 

~

1 l SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELAIIGABEN. 
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4. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

IN PRE l SEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
NUMMER W!RTSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER 1973 1973 1974 1974 SEP.74 AUG./SEP. 74 JAN,/SEP. 74 
SYSTE- 1) IGROSSHANOEL MIT •••• ) GEGENUEBER 
MATI K AUG. SEP. AUG. SE P. AUG.74 SEP.73 AUG./SEP. 73 JAN,/SEP. 73 

1970 = 100 PROZENT 

40 1 GETREIDE, FUTTER-U .DU ENGE~., T !EREN 145,4 124,9 131,4 131,6 + 0,2 + 5,4 2, 8 + 10, 5 

40 2 TEXTILEN RnHST.U.HALBWAREN,HAEUTtN 67,8 80,2 91,3 115,0 + 25,9 + 43,3 + 39, 2 + 31, 1 

40 4 TECHN.CHEMJKALIEN,KAJTSC~UK 119, 7 127,9 122,8 127,0 + 3,4 0,7 + 0,9 + 19,6 

40 5 KCHLE,MINERALDELERlEUGNISSE~ 124,8 126,1 126,5 125,1 1, 1 0,8 + 0,3 + 8,0 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 1C8,2 lOB,1 113,4 118 ,o + 4,0 + 9,1 6,S + 8,4 

40 7 HOLZ,8AUSTOFF,N J,AE. 121,2 118,4 93,1 97,6 + 4,9 - 17,5 - 20, 4 - 15,5 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTCFFEN 121,9 113,4 89,C 90 ,L • 1,3 - 20,5 - 23,9 - 14, 1 

41 1 NAHRUNGS-U.GENUSSM!TTELN 111,9 102,6 108,1 109 ,3 + 1,1 6,5 + 1, 3 0,1 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 94,7 106,7 90,6 107,6 + 18, 7 + 0,8 1, f 3,6 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKEHAMIK- 105,7 110,8 87,3 98,0 + 12,3 - 11,5 - 14, 4 8,3 U,HOLZFERTIGWAREN {ANG) 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 97, 1 114,2 83,5 97,5 • lb,~ - 14,6 - 14,'4 7,7 

41 b FAHRZEUGEN,~ASCHINEN { ANG I 82,1 Blt,4 76,6 83,5 + 9,1 1, 1 3, 8 9,5 

41 7 TECHN,U.SPEZ!ALRECARF 111,6 108,5 95,0 110 ,2 + 16, 1 + 1,6 6,a 0,9 

41 8 PHARMAZEUT. , KCS MET .U. AE. E~Z cUGN I SHN 102,4 96-,2 97,6 100,4 + 2.~ + 4,4 o, 3 + 3,6 

41 9 PAPIER,ORUCKERZEJGN!SSEN 102,5 109,1 92 ,0 94,2 + 2,4 - 13, 7 - 12, C 6,2 

40/41 INSGESAMT 111,2 108,l 103,2 107,1 + 3,8 4, 1 + 0,1 

1) SYSTEl"IATIK DEH WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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,. ENTWICKLUNG DER BfSCHAEFTIGTENlAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN V ERAENCERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1973 1973 1974 1974 SEP. 74 AUG./SEP. 74 JAN./SEP. 74 
SYSTE- 1) GEGENUEBER 
MATIK (GRCSSHANOEL MIT •••• I AUG. SEP. AUG. SEP. AUG. 74 SEP.73 AUG./SEP. 73 JAN./SEP. 73 

1970 100 PROZENT 

40 0 WARE~ VERSCH.ART (DAS I 107,9 107,9 107,9 107,6 0,3 0,3 O, 1 + 0,2 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFE"l,HALH-U.FERT IGoMEN lnASI 104,2 103,4 102,3 102 ,1 0,2 1, 2 1, 5 0,3 
40 07 0 FERTIGWAREN IOAS 1 106,9 107,4 110,9 110,8 + O,l + 3,2 + 3, 5 + 1,8 

40 1 GETREIDE, FUTTER-J .OUENGH•., T !EREN 97,3 97,4 96,3 95,9 0,4 1, 5 1r3 0,9 
DARUNTER Mil 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 97,5 98,2 101,2 101 ,1 0,1 + 3,0 + 3,4 + 2,8 

40 10 4 GETREIDE,FUTTER~ITTELN 97,1 96,9 96,0 95,3 0,8 1,7 1,4 0,5 
40 10 7 DUENGEMITTELN 87,5 87,4 82,6 81,5 1,4 6,8 6,2 5,1 

40 16 D LEBENDEW VI FH 97,6 96,3 95,4 95,3 0, l 1, l 1, 7 6,5 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN~HAEUTtN 87,7 87,1 85,0 85,5 + 0,5 1,8 2, 4 3,6 
DARUNTER 1' IT 

40 20 IEXTILEN RrHSTOFfEN U .HAL8WARE~ 86,l 85,0 85,7 86,8 + 1,2 + 2,0 + 0,8 0,5 
40 25 0 HAF.UTE>l,FHLEN 89,7 89,7 84,1 83,8 0,4 6,6 6,4 7,4 

40 4 TECHN.CHF.MIKALlfN,KAUTSCHUK 107,2 107,4 109,8 110,7 + 0,9 + 3,0 + 2, 7 + 1,7 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHF.MIKALIEN,KOHDRUGEN 111,4 111,6 114,7 115,7 + 0,9 + 3,7 + 3, 3 + 3,1 

40 5 KOHLE,~INERALOELERZF.UGNISSEN 105,9 105,3 99,9 100,2 + 0,3 4,8 5,2 4,3 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 77,9 69,7 ill ,3 61,6 + 0,5 - 11,6 - 16,7 - 21,1 

4C 57 0 ~INERALOELERlEUGNISSEN 114,5 114,7 110,3 110,6 + 0,3 3,6 3, 6 2,1 

40 b ERZEN,METALL~N,HAL8lEUG 104, 5 104,6 101,4 101,2 0,3 3, 3 3, 1 1,0 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERLEN 84,5 83,8 83,8 84,2 + 0,5 + 0,5 0,2 + 0,0 
40 64 0 ROHEISEN 109,1 111,3 112,9 113,2 + 0,3 + 1,7 • 2,6 + 3,1 
40 64 5 EISFN (OH.RDHEISENl,STAHL u.-HALBZEUG 104,1 104,3 100,0 99,6 0,3 4,5 4, 2 1, 7 · 
40 &7 0 NE-"'ET .tLLEN 98,6 96,1 106,5 105,9 0,5 + 10,3 • 9, 1 + 5,7 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN ~.AE. 106,4 106,6 100,3 99,8 0,5 6,4 6,1 4, 1 
DA~UNTER MfT 

40 70 0 RUND-,GRUBEh- J.FASERHOLZ 97,8 96,5 99,3 99,6 • 0,2 + 3,2 + Z,4 + 4,2 

40 72 0 SCHNITTHOLZ IDH.BRENNHOLZI 95,7 94,0 91,8 91,0 0,8 3,2 3, 7 - '6,3 

40 72 5 SDNST.HDLlHAL8WAREN 108,6 109,6 104,8 104,6 0,2 4,6 4, l 0,9 

40 74 0 BAUSTOFFEN 102,0 101,9 -95,9 95,5 0,4 6,3 6, 1 5,3 
40 78 0 1 NSTALLAT I ONSBECARF F.GAS U.WASSER 119,9 119,5 115,0 114,6 0,4 4, l 4, 1 0,5 

40 8 SCHROTT,SONST.ARFALLSTDFFEN 89,6 94,0 96,7 96,7 + o,o + 2,8 + 5,3 + 3,6 
DARUNTER ~IT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 88,2 88,8 90,5 90,7 + 0,3 + 2, 1 + 2,4 + 2,0 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 103;9 103,7 100,6 100,7 + 0,1 2,9 3,0 Z,O 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U. GENUSS MÜT ELN IDAS 1 110,6 111,2 110,0 109,8 0,2 1, 2 O, 9 0,4 

41 11 5 GEMUESE,DBST,GEWUERZEN 100,3 100,2 93,9 93,9 + O,O 6,2 6,3 3,5 

41 12 7 SUESSWAREN 91,1 91,8 72,1 72,6 + 0,7 - 20,9 20,9 - 21,0 

41 13 0 MJLCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 104,2 103,2 99,7 99,7 + O,O 3,4 3,9 0,7 

41 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 86,3 84,9 81,6 81,0 o,a· 4,6 5,0 1,1 

41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 81,1 82,3 75,4 77,4 • 2,7 6,0 6, 5 2,5 

41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 103,2 103,2 105,4 105,5 • 0,0 + 2, 1 + 2, l + 1,8 

41 17 0 KAFFEE 57,4 57,6 55,2 55,3· + 0,2 4,0 3,9 2,5 

41 18 4 WEIN,SPIRITUDSEN 98,9 99,3 93,9 94,0 + 0,1 5,4 5, 2 4,9 

'•l 18 7 BIER,ALKOHOLFR. GETRAENK EN 102,0 99,1 95,4 94,3 1,2 4,9 5,7 3,5 

41 19 5 TARAKWAREN 102,0 100,9 97,9 96,7 1,2 4, 1 4, 1 3,9 

41 2 TEXTILWAREN,SCtfJHEN 101,0 101,6 97,2 97,6 + 0,4 3,9 3,8 2,9 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXT[Ll,AREN (OASI 91,6 92,4 86,0 86,1 + 0,1 6,8 6,4 6,3 
41 21 0 ~ETERWARf,SCHNEIDEREIBEDARF 92,7 89,0 87,2 83,9 3,8 5,8 5,9 5,9 

41 ·23 5 WIRK-,STRICK-U.KURlWAREN 96,5 97,7 92,0 91,4 0,1 6,5 5, 5 4,4 

41 26 0 HEIMTEXTILIEN 111, 5 112,5 108,6 107,8 0,8 4,1 3," 1,9 

41 28 0 SCHUHE~,SCHUHWAHEN 91,0 92,2 86,5 87,8 + 1,5 4,8 4,9 3,4 

41 ) METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 104,6 104,6 102,3 102,0 0,3 2,5 2," 1,2 
U.HOLZFERTIGWAREN (ANGI 

DARUNTER "IT 
41 30 ~ETALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 100,6 100,5 97,7 97,6 0,1 2,8 2,9 2,1 

41 36 0 "OEBELN,KUNSTGEWERßL.ERZEUGNISSEN 127,1 124,0 117,9 116,0 1,6 6,5 6,9 2,7 

1) SYSTEMATIK DER YIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. f'HW !CKLU,,G DIR BcSCHAEFTIGTENZAHL 1 M Gi<CSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZhEIGfN 

MESSZAHLEN VEHAE~DERUNGEN 
NUM~ER 
DER W I ~TS C~A FT S GL I 1-Qf l{Ul\!G 1973 1973 1974 1974 SEP.74 AUG./SEP.74 JAN./SEP. 74 

SYSTE-1) GEGENUEBFR 
MAT!K 1 G,CSSrlAl-iOEL •IT •••• 1 AUG. SEP. AUG. SEP. AUG.74 s f p. 7; AUG./SfP. 7 3 JAN./SEP.73 

1970 !CO PRClfNT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZ"JGNISS•N,UHR,N 9B,2 98,5 97, 7 97,4 0,2 1,1 o, e 1, 0 
OA~UNHR MIT 

41 40 0 ElcKTROTFCH\.EqlfUGNISSE~ 1 A,G 1 105,2 105,3 104,1 104 ,o 0, I 1,2 1, 2 + 1,3 
41 40 5 ~UNDFUNK-,FF~NSEH-J.PHUNOGERAETEN 104,C 103,3 103,C 103 ,8 + 0,7 0,5 o, 2 + 2, l 
41 41, 0 UHREN 112, 2 113, 2 111,0 109, 7 1,2 3,? 2, 1 + 0, 1 
41 41, 5 E OEL MET All -U. SC H•u CK• AREN 92,8 gz,1 95,C 94,6 0,5 + 2,0 • 2, 2 1, 3 

41 b FAHRZEUGFN,MASCH!NEN 1 ANG) 94,9 94, 8 P:8,4 88 ,4 + 0,,,) 6,8 6, 8 5,8 
DARUNTER •11 

41 bO 0 KRAFTWAGEN,KRAff,lAEOE~~ 98,b '17, 5 86,8 87,3 + 0,6 - 10, 'l - 11,3 9,8 

41 60 3 KR.\FTFAH~l !:l/GTI: f l[r'-1 101,3 101,9 98,C 97,5 a.~ 4,4 3, p 3,9 

41 64 0 wEi<KZbtJG~AS Crl 1 H 87,6 P7,2 80,5 80,0 0,7 R,3 "• 1 6,b 

41 64 2 8AU~ASCH1 N• ,. 101,0 99,3 87,g 86,2 1,1 - 13, t - 13, l 9,5 

41 64 4 ßUf.RCM~SCH I r-.i...'I 8 7, l 87,8 Al,9 81 ,4 0,6 7,3 6, 6 4,3 

41 67 0 LA~D•A<;CHI .,,, 95,0 ,5, 6 91, e g2 ,1 + 0,3 3, 7 j, 5 2, 5 

41 7 fECHN. ll. S PEl I ALB'c OA<F 108,b 108,2 105,4 107,1 1,7 1, ü 2, C 1,1 
CA·<LJNTl'R •IT 

41 70 0 CHE ~. -TECHN. cRI EllGN !S S UI 90,5 90,7 q5,3 97,2 2,0 7, 1 6, 2 + 4,8 
41 74 0 TECHN. AfUAR F ( AN,; I 111,0 110, 1 104,7 109 ,5 • 4,6 0,6 3, 2 2,2 
41 78 0 LACKEN,FA~~f~,TAPFTf~ LI.At. 109,7 1og,9 107,C 105,0 1, 9 4,4 1, 5 0,7 
41 79 0 LEDER,SCHUHrACHEReEaARF 83,S 65,2 85, 1 86,4 1,5 1, 4 1,7 + 1, 9 

41 8 PHARMAZEIJT., <üS ME f .u. AE. rn1 rn~ .. l >SEN 104,0 104,8 104,5 103, 7 0,8 1,1 o, 3 0,3 
DARU~HR M 1 T 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERHUGN!SSEN 115, 7 115,2 II b, 7 115 ,1 1,4 o, l + o, 4 0, 1 
41 87 0 FE!NSE!F[N,KnERP[RPFLEGt~lfT[l> 106,4 107,5 g9,B 99,6 0,2 7,1 6, 7 5,4 

41 9 PAPlER,DRUCKt•ZEUGNISSE~ 105,0 104,3 103,1 l 02, 3 0,7 1,1 1, 9 0,6 
DA.{lJNTFR "IT 

41 90 0 FflNPAPIE({ 94,6 93,0 87,7 87,2 o,; b, l &, 8 b,C 
41 93 0 PAPI ER.WAR. E N 'SCHUL -LI. eu l:RflAt{ r I KILN 100,4 IGl,2 9A,3 98,4 • 0,1 2,d 2,4 1,4 
41 96 0 euECHERN,F4CHlF!TSCHR!FTF~ 87,1 87,4 78,9 79 ,6 + 0,1 8,9 ,~. l 7,d 

40/41 INSGESAMT 102,0 102,0 98,7 98 ,7 0,1 3, j 3, 2 2,2 
DAVO~ 

El~/EL•lRTSCHAFTLICHER GRCSS~ 4~D[l 101,b 101,7 98,l qa,a + 0,0 3,6 l, s 2,4 
OARLJtJT F.R 

SELRSTAEDIE~JNGSGROSShANUEL 2) 129,9 131, 2 129,9 128 ,9 0,6 l,7 0,4 + 0,0 
~FRKHANCeLSU~TER~E~Mf~ 102,9 102,5 97,3 96 ,9 0,4 5,;, 5, 5 4,2 

GENOSS<NSCHAFTL!CHE~ G~OS 5 HAN C tl 107,1 107,l 107,8 107 ,4 0,4 o, l C,5 + 1,0 
CARUNT E~ 

SE L 9$ T RED I E NUNGSGROSS HAND H 2) 111,4 111,7 116, 7 117,6 + 0,8 + 5, 3 + 5, 1 + 5,5 

1) SYSTEMATIK DER WIHTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
2) AUS DER W!RTSCHAFTSKLASSE 41 10 o. 
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